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ErnteDANK!?

… ein einkaufswagen gut gefüllt, so wie wir es gewöhnt sind oder ist
er doch anders? Ja genau, wenn wir unseren blick schärfen, dann 
erkennen wir es, lebensmittel obst und Gemüse und hygieneartikel.  
das erntedankfest ist jedes Jahr anlass, um innezuhalten, nachzu-
denken und „danke” zu sagen für alles, was uns geschenkt ist. 
erntedank bedeutet aber auch, sich bewusst zu werden, dass vieles
davon alles andere als selbstverständlich ist. 
deshalb wollen wir auch Menschen, die in Vorarlberg am rand 
stehen, denen es oftmals am nötigsten fehlt, in den erntedank-
Gottesdienst ganz bewusst mit hereinnehmen.

Der Verein TISCHLEIN DECK DICH VORARLBERG unterstützt Men-
schen, die in eine notsituation geraten sind und auch Flüchtlinge mit
qualitativ einwandfreien lebensmitteln, die im handel nicht mehr
verkauft werden können. neben diesen notwendigsten lebensmit-
teln mangelt es den Menschen aber häufig auch an Waschmitteln,
hygiene- und toilettenartikeln.
deshalb bitten wir beim erntedank-Gottesdienst um eine sach-
spende in Form von Waschmitteln, Windeln, hygiene- oder/und 
toilettenartikeln. diese kann in den nächsten tagen oder beim
nächsten besuch der Messfeier in dem dafür bereitgestellten 
einkaufswagen (im Kirchenraum) hinterlegt werden. der Wagen
bleibt ca. zwei Wochen in der Kirche stehen. (Jede Pfarre in dornbirn
wird dies unterschiedlich handhaben, siehe aushang und ansagen)

im namen aller Menschen in not hier in Vorarlberg sagen wir 
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liebe leser*innen!

erntedank – leuchtend und bunt fallen die bilder
der ernte ins auge. Wir feiern den dank für die
Früchte der Felder und unserer arbeit. nicht nur
die Kinder in den Kindergärten und schulen sollen
dieses Fest feiern, sondern auch wir erwachsene.
Für so vieles gilt es zu danken, auch wenn ernten
mit eigenen händen vielen fremd geworden ist.
Frei von aller romantik ist es meist harte arbeit,
die von den betreffenden Männern und Frauen
alles abverlangt. 

Wenn wir dieses Fest des dankes feiern, sagen wir damit, dass nicht nur unsere
ernte, sondern all unser tun und sein, unser Gelingen und Misslingen in grö-
ßeren händen liegt. bisweilen hört man ihn, den erleichterten ausruf - Gott sei
dank! der dies in Worte fasst, vielleicht auch ohne dass es uns bewusst wird. 
im christlichen denken erscheint der Mensch als einer, der sich in seiner
Kreatürlichkeit in seinem sein und seiner herkunft dem handeln Gottes ver-
dankt. andererseits ist er, als abbild Gottes auch befähigt zur selbstreflexion
und damit zur Gestaltung seiner Umwelt und seiner sozialen Mitwelt berufen. 
so steht es im begleittext zu den Flags, die im sommer in drei Kirchen dornbirns
zu sehen waren oder sind. die Flags sind entstanden anlässlich der 30-Jahr
Feier des Vereines integration Vorarlberg. sie sollen uns an die Menschen-
rechte erinnern und der text dazu an das christliche Menschenbild, das sagt,
dass jedem Menschen unabhängig von seinen eigenschaften und seinen
leistungen grundsätzliche bejahung und Würde zukommt. 

ethisches handeln und/oder christliches handeln? ein Widerspruch? eine
Konkurrenz? Genügt ethisches handeln? Was ist der Mehrwert des christli-
chen handelns und denkens? die theologin MMag.a Karin schindler-
bitschnau schreibt, passend zum beginn des neuen schuljahres darüber in
ihrem artikel über ethik- und religionsunterricht an unseren schulen.

Und dann finden sie ab dieser ausgabe des Pfarrblattes auch eine neue 
rubrik: Kennen sie schon …. ? in jeder ausgabe wird eine Person vorgestellt,
jemand, der in engerem oder weiterem sinne die soziale Mitwelt in einer
Pfarre mitgestaltet. den anfang machen wir mit Mag. Markus nussbaumer
aus der Pfarre st. Martin.

Zu viele Menschen in meinem leben blieben unbedankt, erzählt die verstor-
bene lyrikerin christine busta in mehreren beispielen in dem Gedicht: dank
für alles. nur meinen nächsten und liebsten Menschen sagte ich manchmal
danke. das wird nicht reichen für so viel Gnade, die ich empfangen durfte.
hören sie hier das ganze Gedicht aus dem buch: Wenn du das Wappen der
liebe malst.

einen offenen sinn für all das, was uns jeden tag neu geschenkt wird, 
wünsche ich uns und den Mut, uns dafür von herzen zu bedanken.
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außerdem renovierten die Jugendlichen aus dem schoren ihren 
Jugendraum, im rohrbach entstand eine neue bar und wir genossen
eine sommernacht auf der hohen Kugel.
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Kinder & Jugend

sommer rückblick
im vergangenen sommer war einiges los. ein kleiner auszug davon:
Wir sind sehr froh darüber, dass dieses Jahr wieder unsere drei dorn-
birner sommerlager stattfinden konnten.

sommerlager schoren und oberdorf

sommerlager hatlerdorf
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sommerlager Markt, rohrbach, haselstauden

hohe Kugel

spielenachmittag schoren
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Kinder & Jugend

Unser oktober Programm
in den einzelnen Jugendteams der Pfarren und auch stadtweit sind
wir gerade fleißig an unserem herbstprogramm am Planen. Wie
immer erfahrt ihr unser Programm über eure Jugendleiterin, auf un-
serer homepage und auch über unsere instagram seite.

fIRmuNG
im oktober finden unsere drei infoabende zu den Firmmöglichkeiten
in dornbirn statt.
den betreffenden Jugendlichen wurde schon eine einladung nach
hause gebracht.

KINDER- uND JuGENDARBEIT 
Winkelgasse 3

linda isele
t 0676 83 24 02 802
linda.isele@kath-kirche.dornbirn.at 

stefanie Krüger 
t 0676 83 24 02 801
stefanie.krueger@junge-kirche-vorarlberg.at

anna-Maria lau
t 0676 83 24 07 801
anna-maria.lau@kath-kirche-dornbirn.at

BETTHupfERLE
am 14. oktober findet wieder über unsere Whatsapp Gruppe das
„betthupferle”, ein online-Gute nacht input statt. die Zugangsdaten
findet ihr wieder rechtzeitig online, bzw. schicken wir euch gerne zu.

füAROBAD
am 24. oktober findet unser erster Füarobad Jugendgottesdienst
statt.

18:15 Uhr in der Pfarre schoren

• DIE KINDERECKE • DIE KINDERECKE • DIE KINDERECKE • DIE KINDERECKE • DIE KINDERECKE • DIE KINDERECKE • DIE KINDERECKE •

erntedank
im oktober feiern wir auch das Fest erntedank. Wir staunen über die natur, über die reiche ernte (vielleicht auch in deinem Garten oder auf
deinem balkon), wir bewundern die Färbung der blätter. das ist die Zeit, Gott danke zu sagen: für diese wunderschöne Welt, aber auch für
vieles mehr.

Wofür bist du dankbar?

nimm dir doch Zeit, geh in die natur und gestalte mit blättern, 
Ästen, blumen ein buntes herbstmandala.
Wenn du lust hast, kannst du auch dieses Mandala ausmalen.
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erntedanKFeiern
fAmILIENGOTTESDIENSTE

Sonntag, 3. Oktober – mARKT
10:30 Uhr    erntedankgottesdienst mit dem Frechdax chor

alle Kinder und Familien sind herzlich eingeladen,
ihre erntekörbchen mitzubringen, die im Gottes-
dienst gesegnet werden. 

Sonntag, 3. Oktober – HASELSTAuDEN
09:00 Uhr    Familienmesse zum erntedanksonntag, 

anschließend Pfarrcafe im Pfarrheim 
bitte unbedingt 3G-nachweis mitbringen.

Sonntag, 3. Oktober – OBERDORf
10:30 Uhr    Familiengottesdienst zum erntedank 

Sonntag, 10. Oktober – HATLERDORf
10:30 Uhr    Familiengottesdienst zum thema erntedank

Sonntag, 10. Oktober – ROHRBACH
10:30 Uhr    erntedankgottesdienst mit Michael und Klaus 

und suppenhock mit 3G-regelung

Sonntag, 17. Oktober – SCHOREN
10:30 Uhr    erntedankgottesdienst mit dem Projektchor. 

alle Kinder und Familien sind eingeladen, 
ihre erntekörbchen mitzubringen. 
diese werden im Gottesdienst gesegnet. 

in welcher Form der Kartoffeltag stattfindet, entnehmen sie
bitte dem schaukasten oder den Verlautbarungen. 

Wir bitten euch um eine Spende für Tischlein deck dich
(siehe dazu auch Seite 2)

& Familien
ELTERN-KIND fRüHSTüCK
Wir – das hatler-eltern-Kind-Frühstücksteam – freuen uns sehr auf
einen „neustart” live im Pfarrheim!
Zu unserem Frühstück sind Kinder von 0 bis 5 mit ihren eltern, Groß-
eltern, onkel, tanten, tagesmüttern etc. herzlich eingeladen. 

WAS?: nach einem gemeinsamen lied zu beginn frühstücken wir
zusammen, wobei man viele neue Kontakte knüpfen kann und ins
Gespräch kommt. im anschluss findet jeweils ein kurzer impuls statt
(z.b. ein Kurzvortrag, zusammen basteln, eine Geschichte…). 

WANN?: Jeden 1. donnerstag im Monat, außer an schulfreien tagen
(termine siehe anschlag in der Pfarre oder auf unserer Facebook-
seite „hatler Frühstück”) von 9:00 bis 10:30 Uhr

WO?: Pfarrheim hatlerdorf, großer saal

KOSTEN?: Unkostenbeitrag 4€ pro erwachsenem (Kinder gratis)

ohne anmeldung! 
bitte unbedingt 3G-nachweis mitbringen!

der erste termin ist am 14.10.2021. Wir freuen uns auf viele be-
kannte und neue Gesichter! bis bald, euer Frühstücksteam
Anna Maria, Bettina, Claudia, Edith, Maria, Sabine

KINDERKIRCHE mIT TIm
es geht wieder los
24. Oktober, 9:30 uhr im Pfarrsaal / Pfarre rohrbach.

herzliche einladung an alle eltern / Großeltern mit Kindern von 0-6
Jahren. Keine theologischen Vorkenntnisse erforderlich, dabei sein
genügt.

Sonntag, 24. Oktober – KEHLEGG
09:00 Uhr    Familiengottesdienst
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Kennen Sie schon ...?

zu mEINER pfARRE zuGEHöRIG füHLE ICH mICH, WEIL …
ich viele schöne erinnerungen habe, die mich ein leben lang begleiten.
dazu gehören jahrelange tätigkeit in der Mini- und Jugendarbeit,
aber auch viele kleinere dinge (eucharistiehelfer, nikolaus, sternsinger).
Zudem bin ich freundschaftlich verbunden mit einigen haupt- und
ehrenamtlichen in der Pfarre.

ICH SCHäTzE AN mEINER pfARRE …
die offenheit gegenüber neuem, das konstruktive arbeiten im team,
den ansprechenden Kirchenraum, das Pfarrzentrum und die schöne
lage mitten in der stadt.

GERNE ENGAGIERE ICH mICH füR …
die nikolausaktion, als eucharistiehelfer und interessiere mich für
die Vorbereitung von Wortgottesfeiern.

mEIN GLAuBEN NäHRT SICH VON …
dem täglichen Gebet und auch dem Gebet in großer not, dem sinn-
lichen Zugang zu dem, was die Welt bewegt und antreibt; den acht-

samen beobachtungen, was in mir und um mich herum passiert; der
erfahrung, dass vieles geschenkt ist, ein ausdruck von Gnade und
heil, die ich erfahren darf. 

WENN ES füR mICH SCHWIERIG IST, DANN …
suche ich Kraftorte auf, sakrale räume, besonders gerne die 
verschiedenen dornbirner Kapellen, und/oder ich gehe in die natur,
barfuß an den alten rhein, oder drehe eine runde im Wald. auch das
freundliche Gespräch und der austausch mit anderen helfen mir
dann weiter. 

CHRISTEN SOLLTEN SICH EINSETzEN füR …
eine bunte, neugierige, interessante, tolerante und nachhaltige Welt.

mICH BEEINDRuCKT …
das leben Jesu und seine lebensgeschichte, aber auch Menschen,
die für ihre Überzeugungen einstehen. das können bekannte 
Menschen sein, aber auch ganz normale Menschen, die für ihre
Überzeugungen engagiert und freundlich auftreten. anmut und 
Grazie der schöpfung in bewegung, sprache und in den Gedanken.

Am WOCHENENDE TRIffT mAN mICH …
im dornbirner First, oft auch mit dem bike, am bodensee oder auch
zu hause bei meiner Familie, wo ich ein bisschen rumhänge, gele-
gentlich in meinem heimwerkerstädele.

NICHT VERzICHTEN möCHTE ICH Auf …
angenehme Freundschaften, familiäre bindungen, ein leben in einer
natürlich gewachsenen Umgebung mit großer Vielfalt. 

SAGEN möCHTE ICH NOCH …
sich lebendig fühlen heißt, gut mit sich verbunden sein. dann ist es
meist leise und ruhig, so ganz anders als das, was oft suggeriert
wird. leben inmitten von leben und doch diese Zwischenräume zu
fühlen und zu lieben ist mir in den letzten zwei Jahren klar geworden.
Ganz wie rainer Maria rilke im brief an seinen Freund bodman 1901
schreibt: aber, das bewusstsein vorausgesetzt, dass auch zwischen
den nächsten Menschen unendliche Fernen bestehen bleiben, kann
ihnen ein wundervolles nebeneinanderwohnen erwachsen, wenn es
ihnen gelingt, die Weite zwischen sich zu lieben, die ihnen die Mög-
lichkeit gibt, einander immer in ganzer Gestalt und vor einem großen
himmel zu sehen!

ich wünsche dem seelsorgeraum eine fruchtbare und gute Weiter-
entwicklung und dass es ihm gelingt, Menschen, die eine spirituelle
sehnsucht haben, irgendwie irgendwo abzuholen.

mAG. mARKuS NuSSBAumER

Alter: 49 Jahre

Wohnort: Kehlermähder 45, dornbirn

familienstand: Verheiratet, 3 Kinder

Beruf: lehrer
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alljährlich dürfen wir uns über die Unterstützung eines Zivildieners
freuen. die nächsten Monate wird er das büro im seelsorgeraum,
viele stadtweite initiativen und die Pfarre oberdorf von marwan Mou-
barak unterstützen. Wir freuen uns, dass wir interreligiöse Zusam-
menarbeit üben und leben dürfen. 

„Nicht das Beginnen wird belohnt, 
sonder einzig und  

allein das Durchhalten.”
Katharina von Siena

in diesem sinne wünsche ich euch – carmen und rebecca – ein 
erfolgreiches und freudvolles Fortsetzen bekannter aufgaben und
unserem Zivi Marwan einen guten start in einen neuen lebensab-
schnitt. 

Zwei Jahre lang hat Carmen ruepp die Verwaltungsaufgaben im büro
des seelsorgeraums und der Pfarre ebnit als Karenzvertretung von
rebecca toprak wahrgenommen. sie kehrt nun mit september wie-
der ins Pfarrbüro haselstauden zurück. Völlig überraschend musste
sich rebecca in eine frühzeitige babykarenz verabschieden und 
carmen hat damals ein über Monate verwaistes büro wieder auf 
Vorderfrau gebracht. dafür, aber auch für ihre aushilfstätigkeit in der
Pfarre rohrbach sind wir sehr dankbar. Viele Vereinfachungen von 
abläufen und ideen für die Zusammenarbeit im seelsorgeraum haben
wir carmen zu verdanken. ich hoffe, es war ein interessanter und 
bereichender Perspektivenwechsel. nicht nur beruflich gab es diesen,
carmen ist zudem stolze oma geworden.

Rebecca hat ebenfalls zwei abwechslungsreiche Jahre hinter sich.
ihre tochter sophia wurde geboren, ihr Vater ist nach langer schwerer
Krankheit verstorben und ganz nebenbei hat sie auch noch die Funk-
tion der obfrau des Vereins talente Vorarlberg – netzwerk für faire
Ökonomie übernommen. Mit 1. september kehrt rebecca nun aus
ihrer Karenz zurück und setzt ihren dienst im büro des seelsorge-
raums und für die Pfarre ebnit fort. 

Kirche in der Stadt

Marwan Moubarak rebecca toprak carmen ruepp

Gottes Segen!

alles hat seine Zeit ... 
pERSONALVERäNDERuNGEN Im BüRO DES SEELSORGERAumS
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bunt, vielfältig, leicht - von alpmessen zu Konzerten, von schatzsu-
chen in der Kirche bis zur sonnenuntergangswanderung, von der 
orgelmusik zum dornbirner Markt bis zur Familienwanderung, vom
Garten-eden Gottesdienst bis zur Kräutersegnung, von radtouren

Das war die Sommerkirche 

zu Pilgerexerzitien: die sommerkirche in dornbirn hat eingeladen,
Gott in dieser Vielfalt zu entdecken! 

Es bleiben viele wunderbare Eindrücke und Erfahrungen!
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Soziale Verantwortung

Wer wünscht sich angesichts der weltweiten plastik-Debatte nicht
eine Alternative zu industriell gefertigten Körperpflegeprodukten
in plastikflaschen?

„Göttin des Glücks” vertreibt in Österreich Festseifen mit 100% bio-
zertifizierten inhaltsstoffen und schafft so ein nachhaltiges einkom-
men für die Produzent*innen im süden. das „seifengeheimnis“
wurde von einem in Köln lebenden seifenmeister aus aleppo entwi-
ckelt, der die seifen in Zusammenarbeit mit dem Unternehmen Fair
squared  herstellt. es werden seifen für unterschiedliche haartypen
mit Fairtrade Ölen wie olivenöl aus Palästina, aprikosenkernöl aus
Marokko und biobier aus der region Köln hergestellt. der verseifte
Fairtrade-anteil liegt bei über 50%. 

Mohamad Khiro lebt mit seiner Frau und sechs Kindern in Köln. sie
kommen aus der syrischen stadt aleppo, die weltweit für ihre 

seifenproduktion bekannt ist. in seiner heimat hatte Mohamad Khiro
über viele Jahre ein florierendes Unternehmen, das mit zuletzt 15
angestellten seifen und reinigungsmittel herstellte. im Zuge der
Kriegshandlungen wurde sowohl die seifenfabrik als auch das 
Zuhause der Familie Khiro zerstört. Über einen anderthalb Jahre
dauernden Zwischenstopp im libanon kam die Familie 2013 nach
deutschland und lebt seit 2015 in Köln. Mohamad Khiro gründete
2017 ein Kleingewerbe, um sich auch in deutschland der seifenpro-
duktion zu widmen. 2018 kam es zur Zusammenarbeit mit Fair
squared. in traditioneller handwerkskunst wird die berühmte 
syrische Kernseife, ohne Zusatz von Parfüm, ohne künstliche duft-
stoffe, ohne Farb- oder Konservierungsmittel gefertigt. 

alle seifen haben eine plastikfreie Verpackung. die seifen, haarsei-
fen und badezusätze sind unter dem Markennamen „Göttin des
Glücks” ab sofort im Weltladen erhältlich.

Soziale Verantwortung

die Göttin des Glücks pflegt Körper und haare ohne Plastikverpackung
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SIE WOLLEN IHR HAuSTIER SEGNEN LASSEN?

Am 3. Oktober gibt es im Hatlerdorf die möglichkeit dazu. 

Wir laden herzlich zur tiersegnung und zum Gebet für tiere am
sonntag, 3. oktober um 18 Uhr vor der Kirche ein. bringt euer haus-
tier zur segnung mit oder gebt vorab ein Foto bis spätestens 1.10.
im Pfarrbüro hatlerdorf ab (alternativ auch per Mail an
yogaschule.silviabohle@aon.at). auch für verstorbene haustiere
möchten wir Gott danken. 

die Feier will auch ein Zeichen setzen für tiergerechtigkeit und ethik.

INfORmATIONSABENDE zuR fIRmuNG 

in den vergangenen Wochen wurden wieder von den dornbirner
Pfarrgemeinden die einladungstaschen für den nächsten Firmjahr-
gang ausgetragen. 
bei folgenden informationsabenden können sich die Jugendlichen
über unsere Firmwege informieren. 

für unsere 3 „kurzen” firmmodelle: 
05.10.2021 um 19:30 Uhr im Pfarrzentrum oberdorf oder 
07.10.2021 um 19:30 Uhr im Pfarrzentrum hatlerdorf 

für unseren Langen firmweg: 
13.10.2021 um 19:30 Uhr im Pfarrzentrum schoren 

Termine und Veranstaltungen

Katholisches bildUnGsWerK

WIENERLIEDERABEND, LESuNG uND 
„A GLASERL WEIN”
freitag, 1. Oktober 2021, 18:00 uhr, möcklebur Dornbirn
beitrag: € 10,--
Keine anmeldung erforderlich

drei Vorarlberger hegen eine bislang geheime leidenschaft, das 
Wienerlied. nach genussvollen Musizierabenden im Wohnzim-
mer und gelegentlichen einlagen auf Privatfesten geben die drei
schiemers an diesem voraussichtlich „prickelnden” abend ihre
Version des Wienerlieds zum besten. bei einem Glaserl Wein
taucht das Publikum, angeleitet von schauspieler Michael, in die
humorvolle Welt und lebensweisheit des Wieners ein. dazu
spielt Karl gefühlvolle Melodien auf seiner Geige und lässt sich
von lukas am Klavier durch die wunderschönen Musikstücke
tragen. – Zum lachen und zum Weinen…

KuLTuRELLER, VERGNüGLICHER ABEND mIT: 
Karl Schiemer: Violine 
michael Schiemer: text und Gesang, 
(regisseur, schauspieler, Pädagoge) 
Lukas Schiemer: Gesang und Klavier 
(Musiker, Komponist, Pädagoge) 
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mARKT
  04.09.  sebastian Kreil und bettina Wald

außerhalb Dornbirns
               thomas stromberger und Maria Jost
               dr. Peter dich und Mag. Justina luksyté
               Maximilian stroppa und Janine nadine sprenger
               Patrik Wagner und sabrina Österle

HATLERDORf
  31.07.  Mag. theo richard rümmele und MMag. clarissa Gögele
  21.08.   tobias rautscher und Mayoris de Paula tejada

außerhalb Dornbirns
  10.07.   di christof Werner Josef Kuntschnik und lisa bohle 
               (lochau)
  06.08.   benjamin Prock und Julia Giselbrecht (langen b. bregenz)
               Johannes Winsauer und ramona sohm (Mäder)

OBERDORf
  09.07.  Verena und stefan Wohlgenannt
  30.07.  larissa bohle und Marco Putz
  27.08.  Julia und Patrick Matt

GEHEIRATET
HABEN

gedruckt nach der Richtlinie „Druckerzeugnisse“
des Österreichischen Umweltzeichens,
VIGL-DRUCK GmbH, UW 1207

Hochzeiten

zum WELTmISSIONSSONNTAG
Gutes tun mit Schokolade
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Taufen und Tauffeiern
GETAufT
WuRDEN

mARKT
  19.06.   Madlener hannah
  25.07.   tahler Quentin
  07.08.   haudum lena Maria
  21.08.   hengl dorothea
  22.08.   scheier rita Maria, ludik Valentin
               und Mathis Valentin alois 
  28.08.   Kalb nico
  29.08.   Fußenegger Moritz,
               Fußenegger leonie, Mathis Jonas
             Kuntner Jonah und
               hagspiel Valeria rosa 
  19.09.  rohregger Felix sebastian,
               riedmann Zeno u. Pattis leo henri
außerhalb Dornbirns getauft:
Kohlbacher aurel (Wolfurt/rickenbach)
baumann Jonah (hohenems)
obernosterer anton (schwarzach)
Feurstein Phillipp (rankweil)
hartmann Valentin Josef (bödele)
Klocker raphael (langen bei bregenz)
Jungmayr lotta (bödele)
bologna amy rose (Maria bildstein)
Wagner hannes (st. Gallus in bregenz)
schwendinger-hagen anton (oberdorf)
erath amilia (alberschwende)

HASELSTAuDEN
  11.07.  Paulina Malia Grill und lea Fleisch
  08.08.   henri Jakob Gutschi
               lea sophie schabus dewitz
außerhalb Dornbirns getauft:
nussbaumer Jonathan, burtscher ella, 
burtscher laura, Mathis Gabriel

OBERDORf
  03.07.  leonard bernhard sutterlüty
  04.07.  olivia nagel und lina spiegel
  10.07.  Valentino Johann Kaufmann
  11.07.  Paul breier
  06.08.  Valeria und hendrik schoch
  22.08.  lea Mohr
  11.09.  Valentina Klocker
  12.09.  Pius Koller und edwin staudinger
  18.09.  anneliese elisabeth leiherer
außerhalb Dornbirns getauft:
  29.08.  bruno Mallaun (bezau)

HATLERDORf
  26.06.   Mathilda Kovacec
  27.06.   leo aberer, tino aberer,
               leon alexander rädler,
               lara Fuchs und 
               leo Winder
  17.07.   laura rosenzopf
               lotte Jedliczka
  18.07.   sarah Gridling, Jakob König,
               anton König und 
               leopold Karl rein
  08.08.   Konstantin Josef aberer
  29.08.   Veronika Wohlgenannt 
               leonie simona Fussenegger-Kofler
  12.09.  clea Marie stoff
außerhalb Dornbirns getauft:
  02.05.   emilia Mathilde Gehrer (höchst)
  08.05.   Freja heinz (schwarzach)
  26.06.   Paula ida nenning 
               (schwarzenberg)
  27.06.   sofia dirnbauer (bildstein)
               levi Köb (Kloster Mehrerau)
               luca Köb (Kloster Mehrerau)
  04.07.   Mia Marija huber (lustenau)
  17.07.   Maximilian schobel (Zeiselmauer)
               Jakob desta 
               (schneeberg, hambrunn)
  18.07.   annabell roth (schwarzenberg)
               henri stöckler (Kennelbach)
  07.08.   Vinzenz lukas Pertinger (bregenz)

SCHOREN
 06.06.   ben luis orthaber
  27.06.   Marie Prka, thilo blum, loris blum,
               ava alexandra Maude und 
               herta binder-Forster
  03.07.   Johannes Weishaupt
  10.07.   Mathea Gräßl
  11.07.   Melinda hochgerner
  25.07.   selina Josefina ricker-Zeller
               Valentina blank
  01.08.   Marc Mauritio schaufler
               hanna burger
  22.08.   elin König
  28.08.   louid raphael de Meyer
  04.09.   laura Monika Kössler
  05.09.   eliah lenni hanspeter
               clara Marie hanspeter

ROHRBACH
  18.06.   raphael spörri
  19.06.   lia lüchinger, Keno amann und
               lio rados
  20.06.   Matheo Fussenegger
  26.06.   lia selin rümmele
  04.07.   Valerian Klemens Groß
               david thöny
  10.07.   Felix Johannes Knabe
  11.07.   anna helene Zehrer
  17.07.   linus Mäser-Ölz
  18.07.   Flora Felder
  24.07.   Michael Philipp schauer
  07.08.   Matteo casa und tristan ouschan
  15.08.   Valerian bär
  27.08.   Gilbert außerer, Mathilda außerer
               und tiberius außerer
  04.09.   laurin samuel spirig
               emilia Katharina hermann
               leonard hagen

TAuffEIERN

Sonntag, 10. Oktober
14:00 Uhr haselstauden
14:30 Uhr hatlerdorf

Samstag, 16. Oktober
oberdorf/Kehlegg/Watzenegg/Gütle
und nach Vereinbarung, die möglichen 
termine sind auf: www.pfarre-oberdorf.at 
in der rubrik sakramente einsehbar.

Sonntag, 17. Oktober
14:30 Uhr Markt

Sonntag, 31. Oktober
14:30 Uhr hatlerdorf

ROHRBACH
auf anfrage bei Pfr. dominik toplek 
t 0676 83 24 08 193
oder im Pfarrbüro 05572/23590 

SCHOREN
auf anfrage bei Pfr. dominik toplek 
t 0676 83 24 08 193
oder im Pfarrbüro 05572/23344 



15

Abschied und Erinnerung

mARKT
  12.06.  christina Julia Mäser (60)
  14.06.  Franz Josef stadelmann (94)
  23.06.  hannelore Koch (84)
  30.06.  erich sedlmayr (66)
  16.07.   siegfried Karl engl (91)
  15.07.  ruth Maria sohm (84)
  23.07.  Maria anna Feurstein (92)
  06.08.  Karl heinz Umschaden (80)
  07.08.  Pauline Maria Polin (95)
  09.08.  Martha Zumtobel (84)
  05.09.  Günter Polanec (78)
  06.09.  Jakob stefan Zumtobel (83)
  06.09.  Marhilde Geiger (96)

HATLERDORf
  02.06.   reinhard Mennel (55)
  11.06.   heinrich Moser (79)
  12.06.   Maria Klocker (64)
               thomas leimser (72)
  25.07.   Maria Wohlgenannt (94)
  02.07.   sonja Wohlmuth  (82)
  05.07.   irma eisele (91)
  07.07.   rosa Peer (89)
  08.07.   Markus traunig (61)
  16.07.   Kurt schindler (58)
  16.07.   Günter hämmerle (57)

JAHRTAGSmESSEN

freitag, 1. Oktober – mARKT
19:00 Uhr    für Marianne Von der thannen, edeltraud strobl, 

Margarethe Fischer, irmgard Kreil, ruth Ölz, 
elfrieda Feurstein, luis drexel, Margit lindinger, 
herlinde luger, armin spiegel und hans Peter link 

Donnerstag, 7. Oktober – HASELSTAuDEN
19:00 Uhr    für siegfried Kanitsch, Martha amann, engelbert 

Kastlunger, rudolf Kubesch, Gertraud Freuis, 
sofie scheuchenstuhl, Walter nenning, eugenie lau,
theresia Kurz, helga amann und caecilia schiller

freitag, 8. Oktober – HATLERDORf
19:00 Uhr    für hans breuss, Paula Wörgötter, Gerhard Fussenegger,

Karla Wiener, Werner bröll, helmut Gaiser, rosmarie
ceritsch, Wilfried Fußenegger, bernhard hilbe

HEImBERufEN
WuRDEN

  17.07.   Werner Jochum (85)
  19.07.   armin Frener (87)
  24.07.   Marlene Kolbitsch (66)
  25.07.   bernhard Kontschieder  (91)
  07.08.   helmut Winkel  (87)
  08.08.   albertina ritter (97)
  14.08.   Josef decarli (84)
  17.08.   Gauster Franz (82)
  20.08.   Johann schwendinger (85)
  06.09.  augusta luger (96)
  14.09.  Mathilde spiegel (91)

OBERDORf
  24.06.  dr. Friedrich humburg (98)
  18.07.  ignaz Kohler (81)
  12.08.  oliva schneider (78)

SCHOREN
  02.06.   Walter thurnher (78)
  08.06.   hildegund Grabher (83)
  14.06.   anton luder (68)
  18.06.   Jonny rusch (70)
  24.06.   bernhard Guiboud-ribaud (72)
  17.07.   erna schnetzer (89)
  01.08.   armin hinterauer (68)
  13.08.   reinhilde Kohler (92)
  19.08.   ella Maria binder (98)
  19.08.   Frieda Grabher ( 96)

  21.08.   rosl schneider (83)
  26.08.   bruno Pregenzer (95)
  27.08.   Friedrich resch (79)

HASELSTAuDEN
  01.06.   eberle christine Maria (54)
  21.06.   schmid-rusch hildegard (86) 
  19.07.  Klocker erika Maria (84)
  21.07.  schwendinger norbert Josef (91)
  12.08.   tumler Friedmund (91)
  21.08.   Fäßler Maria Magdalena (89)
  28.08.  sohm Melitta (85)
  04.09.  Kalb oswald (82)

ROHRBACH
  02.06.   irene Maria luger (81)
  09.06.   Walter huber (88)
  11.06.   Wilhelm Josef richard hensler (66)
  17.06.   horst david (85)
  23.06.   Margareta hirzberger (83)
  25.06.   dietmar Gstöhl (80)
  25.06.   irene schmid (67)
  29.06.   helmut Wendner (86)
  18.07.   lore hilda schwärzler (88)
  22.07.   roswitha herburger (87)
  06.08.   erica doblander (79)
  06.08.  Josef stückler (82)
  10.08.  Günter nicolussi (67)

Samstag, 9. Oktober – ROHRBACH
18:30 Uhr     für Josef niedertscheider, anon horvat, sonja Willam,

costantino Postiglione, Wilherlm Wehinger, 
elisabeth spratler, Walter Kresser, heinz Gleich

Donnerstag, 14. Oktober– SCHOREN
19:30 Uhr     für hubert Mäser, Marijan Prka, hildegard Klisch, 

olga braun, Wilfried Grabher, egon berchtold, 
heinz thurnher, heinrich burtscher, helene berchtold,
Goswin spiegel

mittwoch, 20. Oktober – OBERDORf
19:00 Uhr    für herlinde luger und Wilhelm Wehinger 

Samstag, 23. Oktober – WATzENEGG
19:00 Uhr    für Marianne Feurstein

.und für alle im Oktober vergangener Jahre verstorbenen pfarrangehörigen.
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SOmmERLICHE ORGELmuSIK zum DORNBIRNER
mARKT 
durch die gelockerten covid-bestimmungen konnte die beliebte 
Konzertreihe „orgelmusik zum dornbirner Markt” im Juli und august
stattfinden. ein treues stammpublikum und viele Gäste nutzten das
angebot während des Marktes eine halbe stunde in der angenehm
kühlen Kirche mit schöner orgelmusik zu verbringen. die organist -
innen (die z.t. aus chur, bern und Friedrichshafen angereist sind)
spielten unterhaltsame und vergnügliche Musik an der frisch reno-
vierten behmann-orgel. so kamen tänze und Märsche, ragtimes,
oper-ouvertüren, Jazz mit saxophon, toccaten und ein musikali-
sches donnerwetter zur aufführung. ein schönes angebot war der
ausschank und Verkauf des „orgelweines st. Martin” vor der Kirche.
dabei konnte man sich noch gemütlich unterhalten und der erlös
kam der orgelrenovierung zugute.
Rudolf Berchtel

ES GIBT WIEDER fRüHSTüCK 
brötle, Zopf, aufstrich, Kaffee, tee - die Frauen von st. Martin laden
wieder zum Frauenfrühstück nach der Frauenmesse jeweils am 
1. Mittwoch im Monat ein. nach einer langen Pause ist dies nun 
endlich wieder möglich! sie freuen sich auf viele besucherinnen und
nette Gespräche! Alle sind herzlich willkommen!

EIN NEuES GESICHT IN ST.
mARTIN 

Mit oktober beginnt Johannes
Faisst seinen Zivildienst in unserer
Pfarre. er wird im Pfarrbüro, im
Pfarrzentrum und in der Kirche im
einsatz sein.

Wir wünschen Johannes einen
guten start und freuen uns auf die
Zusammenarbeit mit ihm.

BüROöffNuNGSzEITEN
Mo, di, Mi und Fr 9:00 - 12:00 Uhr, do 17:30 - 19:00 Uhr
Herbstferien 24.10. bis 31.10.
Mo, Mi und do 9:00 - 11:00 Uhr

ERNTEDANK
am 3. oktober um 10:30 Uhr feiern wir das erntedankfest. 

der Familiengottesdienst wird vom chor „Frechdax“ gestaltet. alle,
besonders die Kinder, sind herzlich eingeladen, ihre erntekörbchen
mitzubringen. alles Gute, das gewachsen ist, wird im Gottesdienst
gesegnet.

TANz:KREIST 
ab 27.9. gibt es wieder Gruppen- und Kreistänze aus aller Welt. tanz-
leiterin angelika Peböck -spiegel leitet rockige, meditative und spiritu-
elle tänze an. 

Termine: 27.9.   i   11.10.   i   25.10.   i   8.11.   i   22. 11.  
von 20:00 - 21:30 Uhr im Pfarrzentrum st. Martin.

Kosten: pro abend € 8,- 

Anmeldung erbeten
einstieg jederzeit möglich.
infos unter www.tanzkreist.at

Johannes Faisst 

Markt 
St. Martin
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neben unseren üblichen Gottesdiensten (siehe Übersicht s. 29)
LADEN WIR HERzLICH EIN ...

freitag, 1. Oktober
19:00 Uhr      Jahrtagsmesse

Sonntag, 3. Oktober
10:30 Uhr      Familien-erntedankfest mit segnung der 

erntedank-Gaben. 
Mitgestaltung durch den chor „Frechdax”

19:00 Uhr      atemholen am sonntagabend, 
Wortgottesfeier mit inge und roland spiegel 

Donnerstag, 07. Oktober
19:00 Uhr      Messfeier in der Kapelle Vordere achmühle

SONNTAGABEND-GOTTESDIENSTE
der besuch der sonntagabend-Gottesdienste ist in den letzten zwei
Jahren stark zurück gegangen. sicherlich haben auch die beschrän-
kungen durch die Pandemie dazu beigetragen. die vierzehntägigen
Wortgottesfeiern haben sich aber zu einer besonderen Form entwi-
ckelt, die viele geschätzt haben. 
nach vielen Gesprächen und Überlegungen hat der PGr in seiner
sitzung im Juni beschlossen, dass am sonntagabend keine Mess-
feiern mehr sein werden. alle sind natürlich immer zur Mitfeier um
19:00 Uhr ins hatlerdorf eingeladen.
die besonderen Wortgottesfeiern sollen aber weiterhin immer am 1.
sonntag des Monats um 19.00 Uhr als „atemholen am sonntag-
abend” angeboten werden. alle sind herzlich willkommen!

Atemholen, zur Quelle gehen.
Alleine. Gemeinsam. In Verbundenheit. 

Hören auf das Wort Gottes, das mich meint,
auf den Klang der Stille, 
auf die Stimme der Prophetinnen und Dichter,
auf die Musik und die Lieder in uns. 

Miteinander und füreinander beten und singen.
Feiernd bei Gott sein.

ATEMHOLEN
am Sonntagabend

Immer am ersten Sonntagabend im Monat 
um 19.00 Uhr  Wortgottesfeier 

in der Pfarrkirche St. Martin in Dornbirn.

  TERMINE Herbst / Winter 2021/22 

  DATUM:         GESTALTET VON:

  3. Oktober     Roland und Inge Spiegel

  7. Nov.            Hugo Zehrer und Manuela Mennel
                        rhythmische Musik Fam. Schobel

  5. Dez.            Johanna Nußbaumer u. Waltraud Mathis
                        Musik Alwin Hammerer

  2. Jänner       Roland und Inge Spiegel

  6. Februar      Angelika Peböck-Spiegel und
                        Judith Bohle-Nußbaumer

28. ORGELfESTIVAL IN ST. mARTIN 

KONzERT füR VIOLINE uND ORGEL
sonntag 26.09., 17:00 Uhr

ines schüttengruber (Wien), orgel 
Jacqueline roscheck (Wien), Violine

fESTKONzERT mIT RuDOLf BERCHTEL
sonntag 24.10., 17:00 Uhr 

das für den herbst 2020 geplante „Jubiläumskonzert” für seine 
30-jährige tätigkeit an st. Martin musste coronabedingt ausfallen.
auch ein einweihungskonzert war im Frühjahr nach der renovierung
noch nicht möglich. somit spielt unser organist rudolf berchtel nun
ein nachgeholtes „Festkonzert“. Zur aufführeng gelangen Werke von
Johann sebastian bach und des vor 150 Jahren geborenen Pariser
Komponisten louis Vierne. Zudem kommen stücke von thomas
thurnher und christine szecsenyi, die beide auch als organisten in
st. Martin tätig sind, zur erstaufführung!

Vorschau:
sonntag 21.11., 17:00 Uhr
orgelkonzert mit sonja betten (bad ragaz)

programme unter: www.st-martin-dornbirn.at
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ERNTEDANK
das neue arbeits- und schuljahr hat begonnen! ein großes danke-
schön an alle, die mit ihrem Gebet, einsatz und engagement unsere
Pfarre lebendig machen. Wir wollen mit dankbarkeit auf das, was
gewachsen ist, schauen und laden herzlich zum  erntedankgottes-
dienst am 10. oktober ein. 
Um 9 Uhr findet der Gemeindegottesdienst statt und um 10:30 Uhr
feiern wir einen Familiengottesdienst.

TEILEN zum ERNTEDANK
in der Woche vom 4.-10. oktober sammeln wir in der Kirche hygie-
neartikel, die wir dem Verein „tischlein deck dich” zur Verfügung stel-
len. nähere infos auf s. 2.

TIERSEGNuNG uND GEBET füR TIERE 
Am 3. OKTOBER
Wir laden herzlich zur tiersegnung und zum Gebet
für tiere am sonntag, 3. oktober um 18 Uhr vor der
Kirche ein. bringt euer haustier zur segnung mit
oder gebt vorab ein Foto bis spätestens 1.10. im
Pfarrbüro hatlerdorf ab (alternativ auch per Mail an
yogaschule.silviabohle@aon.at). auch für verstorbene haustiere
möchten wir Gott danken. die Feier will auch ein Zeichen setzen für
tiergerechtigkeit und ethik.

ELTERN-KIND fRüHSTüCK
Wir – das hatler-eltern-Kind-Frühstücksteam – freuen uns sehr auf
einen „neustart” live im Pfarrheim!
Zu unserem Frühstück sind Kinder von 0 bis 5 mit ihren eltern, Groß-
eltern, onkeln, tanten, tagesmüttern etc. herzlich eingeladen. 

WAS?: nach einem gemeinsamen lied zu beginn frühstücken wir
zusammen, wobei man viele neue Kontakte knüpfen kann und ins
Gespräch kommt. im anschluss findet jeweils ein kurzer impuls statt
(z.b. einen Kurzvortrag, zusammen basteln, eine Geschichte…). 

WANN?: Jeden 1. donnerstag im Monat, außer an schulfreien tagen,
(termine siehe anschlag in der Pfarre oder auf unserer Facebook-
seite „hatler Frühstück”) von 9:00 bis 10:30 Uhr

WO?: Pfarrheim hatlerdorf, großer saal

KOSTEN?: Unkostenbeitrag 4€ pro erwachsenem (Kinder gratis)
ohne anmeldung! 
bitte unbedingt 3G-nachweis mitbringen! 

der erste termin ist am 14.10.2021. Wir freuen uns auf viele be-
kannte und neue Gesichter! bis bald, euer Frühstücksteam
Anna Maria, Bettina, Claudia, Edith, Maria, Sabine

fRAuENWALLfAHRT IN DIE pROpSTEI ST. GEROLD
am 13.10. um 13 Uhr startet die heurige Frauenwallfahrt, die uns
nach st. Gerold ins Große Walsertal führt. die Kosten für Fahrt und 
Führung betragen 15 euro. bitte beachten sie die 3G-regel! 
anmeldungen bitte an das Pfarrbüro.

RADWALLfAHRT NACH RANKWEIL
Wieder haben 11 Personen an der radwallfahrt teilgenommen.
davon waren 7  Personen dabei, die das erste Mal diese Variante
wählten. Und sie wurden beschenkt von der wärmsten nacht in 
diesem sommer. Peter drexel übernahm von hans Wohlgenannt die
aufgabe als radguide.
Zwei Fußgängergruppen in der Größe von 8 und 7 Personen wählten
die längere Variante. so feierten an diesem herrlichen Feiertag Maria
himmelfahrt ca. 50 Personen die hl. Messe mit P. inosens. er 
begeisterte die vielen anwesenden durch seine wunderbare stimme
und das Gitarrenspiel. Zum abschluss wurde zu ehren Mariens das
lied „Glorwürdige Königin” gesungen.

mINILAGER 2021 
49 Kinder und Jugendliche der hatler Minis erlebten in ebnat Kappel
eine unbeschwerte Ferienwoche. 
am sonntagmittag ging’s los in die schweiz! bereits 1 ½ stunden
später kamen alle voller erwartungen auf 1200 m seehöhe an. in
einer ersten Kennenlern-runde wurden alle, die sich noch nicht 
kannten, miteinander bekannt gemacht; und los ging es in eine 
ereignisreiche Woche.
die insgesamt 19 Ministranten- und Jungschar-leiterinnen unter der
leitung von Phillip bohle haben in wochenlanger Vorbereitung für
ein abwechslungsreiches Programm rund um die Uhr gesorgt. das
Motto lautete: „auf hoher see“. durch Frühsport, Morgenlob, 
verschiedenste in- und outdoor- Gruppenspiele und durch diverse
bastel-Workshops war ständig für Unterhaltung und abwechslung
gesorgt. Zusätzlich unterstützt wurde die gute stimmung durch die
super leckere Verköstigung durch das freiwillige Küchenteam –
Maria huber, Margit Madlener und elisa drexel. elisa ist eigens mit-
gegangen, um ein eigenes glutenfreies essen für 2 Kinder zu 
machen, um ihnen die teilnahme zu ermöglichen. 
super elisa, vielen dank! 
da unsere Jugendleiterin anna Maria heuer leider verhindert war, hat
Jacqueline rüf dankenswerterweise die Gesamtleitung übernom-
men. herzlichen dank dafür!
ebenso danken möchte ich dem Kochteam und natürlich allen 

Hatlerdorf
St. Leopold

BüROöffNuNGSzEITEN:

Montag, dienstag, donnerstag, Freitag von 8 - 11 Uhr, 
Mittwoch 16 - 19 Uhr



leiterinnen und leitern, die viel Zeit investiert und dieses lager mit
viel Freude und Kreativität organisiert haben.
Euch allen ein großes Dankeschön!
Fröhliche und zufriedene Minis, Gruppenleiterinnen und Gruppenlei-
ter zeugen von einer tollen Woche, in der die Gemeinschaft gestärkt
und neue Motivation für den dienst in der Pfarre geholt wurde.

SOmmERKIRCHENCHOR 2021
singen macht spaß, singen tut gut, ja singen macht munter und 
singen macht Mut!
nach langer singpause hat sich die idee, im sommer zusammen im
chor zu singen, auch heuer wieder bewährt. es war eine Freude,
jedes Mal einen chor vorzufinden, der vierstimmig singen konnte.
Wie sehr haben wir die gemeinsamen Proben und aufführungen 
vermisst und wir hoffen, dass unsere wöchentlichen Proben wieder
stattfinden können.
Waltraud Girardelli
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neben unseren üblichen Gottesdiensten (siehe Übersicht s. 29)
LADEN WIR HERzLICH EIN ...

Sonntag, 03. Oktober
18:00 Uhr        tiersegnung vor der Kirche

mittwoch, 06. Oktober
09:00 Uhr        Kapellenfest Mühlebach

Donnerstag, 07. Oktober
20:15 Uhr        abendlob im altarraum der Kirche

freitag, 08. Oktober
19:00 Uhr       Jahrtagsmesse

Sonntag, 10. Oktober, Erntedank
09:00 Uhr       erntedank
10:30 Uhr       Familiengottesdienst
19:00 Uhr        Messfeier

montag, 11. Oktober
19:00 Uhr       bibelabend mit doris Fußenegger

mittwoch, 13. Oktober
13:00 Uhr       Frauenwallfahrt in die Propstei st. Gerold

Sonntag, 14. Oktober 
09:00 Uhr       eltern-Kind Frühstück im Pfarrheim 

freitag, 15. Oktober
19:00 Uhr        Missionsgebetsandacht

Sonntag, 17. Oktober
19:00 Uhr       Meditativer Gottesdienst mit taizè-Musik

mittwoch, 20. Oktober
20:00 Uhr       bibelteilen im Pfarrheim 

Donnerstag, 22. Oktober
20:15 Uhr        abendlob im altarraum der Kirche

freitag, 22. und 29. Oktober
19.00 Uhr       rosenkranz
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SOmmERLAGER 2021
Wir waren mit dabei. Paul, lilly & Katharina aus oberdorf und Wat-
zenegg...

Gemeinsam mit anderen Kindern & Jugendlichen aus der Pfarre
schoren verbrachten wir im Juli eine aufregende Woche in tschag-
guns - oder besser gesagt, in den Weiten des Weltalls. auf der suche
nach dem Weg zurück zur erde strandeten wir dank eines verrückten
Wissenschaftlers auf den unglaublichsten Planeten. langweilig
wurde uns dabei nie: auf dem düsterplanet erlebten wir eine span-
nende nachtschnitzeljagd, der Partyplanet ließ stimmung aufkom-
men, der Planet der spiele sorgte für spaß und Motivation, der Planet
der elemente zeigte uns wie interessant naturwissenschaften sein
können und auf dem schrottplaneten entstand das eine oder andere
Kunstwerk. Wir hatten eine tolle Zeit!

OKTOBERDORf
der Verein initiative oberdorf hat nach gründlicher diskussion den
beschluss gefasst, das geplante oktoberdorf am samstag, dem 
2. oktober, aufgrund der durch corona erforderlichen auflagen und
einschränkungen, abzusagen.

ERNTEDANKGOTTESDIENSTE
der herbst ist da, und mit ihm die Zeit der ernte. dafür wollen wir
danKe sagen. Ganz besonders laden wir die Familien mit Kindern
ein Körbchen mit obst, Gemüse oder blumen mitzubringen, die dann
gesegnet werden...

OBERDORf:       sonntag, 3. oktober, 10:30 Uhr
GüTLE:              sonntag, 3. oktober, 10:45 Uhr
WATzENEGG:   samstag, 16. oktober, 18:00 Uhr

BüROöffNuNGSzEITEN:

dienstag und Freitag 9:00 - 10:30 Uhr
Mittwoch 17:00 - 19:00 Uhr

Oberdorf
St. Sebastian

elmar lau

Magdalena lau

elmar lau
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neben unseren üblichen Gottesdiensten (siehe Übersicht s. 29)
LADEN WIR HERzLICH EIN ...

freitag, 1. Oktober – Herz Jesu freitag - OBERDORf
08:00 Uhr Messfeier mit eucharistischem einzelsegen

mittwoch, 13. Oktober - GüTLEWALLfAHRT
05:00 Uhr Prozessionsabgang beim bauhof
05:45 Uhr GüTLE Wallfahrtsmesse

ROSENKRANzGEBET
im oktober laden wir wieder zum rosenkranzgebet ein:
Watzenegg: jeden donnerstag und sonntag, 18:00 Uhr
Kehlegg: jeden Freitag, 18:30 Uhr

uND HIER NOCH EIN KuCHENREzEpT füR EuRE
ApfELERNTE
aus 100 g Margarine, zwei eiern - getrennt, 100 g Zucker, einem
Päckchen Vanillezucker, Zitronenschale, 200 g Mehl und einem hal-
ben Päckchen backpulver und 125ml Milch einen teig rühren. diesen
in eine gefettete, runde Kuchenform geben. Geschälte und geriebene
Äpfel (ca. 1 kg) auf dem teig verteilen, eventuell noch mit Kokosflo-
cken bestreuen und den Kuchen bei mittlerer hitze ca. 30 - 40 Minuten
backen. 
Gutes Gelingen.

VERKAuf mISSIOpRALINEN
Mit der Jugendaktion im oktober, dem Monat der Weltmission, be-
wirkt ihr Gutes. Mit dem Kauf der fairen und nachhaltigen Produkte
kann jede und jeder schon im Kleinen helfen. der reinerlös der ak-
tion kommt Kindern und Jugendlichen in afrika, asien und latein-
amerika zugute. danke für eure Mithilfe und spenden. die genauen
termine entnehmen sie bitte den aushängen.

BEGEGNuNGSRAum 
Begegnen – ins Gespräch kommen – sich austauschen
die meisten von euch kennen unser Pfarramt in der bergstrasse 10.
hier bekommen sie auskünfte, es werden termine vereinbart und
bescheinigungen ausgestellt, hier werden alle Verwaltungs- und 
organisationsaufgaben erledigt.
Um diesen räumen mehr leben einzuhauchen, öffnen wir unser
Pfarrbüro zur begegnung. Wir wollen mit Menschen, egal ob jung
oder alt, ob kirchennah oder kirchenfern ins Gespräch kommen, uns
austauschen, hinhören und Gemeinschaft spüren.

Termine:     Mittwoch, 6. oktober, 18:00 - 20:00 Uhr
                    Freitag, 15. oktober, 9:30 - 11:30 Uhr

Freuen wir uns also jetzt schon gemeinsam auf die vielen guten 
erfahrungen von Gemeinschaft.
im Moment leider unter einhaltung der 3G-regel!
Ursula Lau

seniorentreFF oberdorF
„EINE fRöHLICHE RuNDE füR LüT mIT zIT“

liebe lüt mit Zit,
unser beliebter seniorennachmittag konnte seit dem Frühling
2020 nicht mehr stattfinden. auch jetzt im september sind die
bedingungen und die bestimmungen für einen neustart noch
zu ungewiss. im herbst wollen wir die Zahlen und auflagen 
beobachten und hoffen, dass wir im neuen Jahr einen neustart
wagen können. 
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen bei unseren seniorennach-
mittagen, damit wir wieder miteinander singen, lachen und 
Kaffee trinken können.
Das Seniorenteam

Margit diem

Es sind die BEGEGNUNGEN 
mit MENSCHEN, die das LEBEN

lebenswert machen.
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SOmmERLAGER 2021
rund 30 Kinder & Jugendliche aus den Pfarren schoren, oberdorf,
Kehlegg & Watzenegg haben das abenteuer gewagt. es ging ab ins all.
Zu astronauten und raumfahrerinnen ausgebildet, stiegen wir 
gemeinsam in eine rakete. doch das Unglück passierte: irgendwas
ging schief. ein verrückter Wissenschaftler versprach uns, uns 
wieder zurück auf die erde zu bringen. ausgehend von unserer base
– im Ferienhaus botzi in tschagguns – strandeten wir mithilfe des
hyperraumportals jedoch immer auf anderen Planeten. halb so
schlimm, denn wir machten das beste daraus und genossen die
gemeinsame abenteuerzeit: auf dem düsterplanet erlebten wir eine
spannende nachtschnitzeljagd, der Partyplanet ließ stimmung auf-
kommen, der Planet der spiele sorgte für spaß und Motivation, der
Planet der elemente zeigte uns wie interessant naturwissenschaf-
ten sein können und auf dem schrottplanet entstand das eine oder
andere Kunstwerk… 
Wir sind froh, dass am ende alles gut ging und wir wieder wohlbe-
halten auf der erde angekommen sind. danke an alle, die dabei waren
& vor allem an jene, die sich für die organisation und durchführung
eingesetzt haben. Wir freuen uns aufs nächste Jahr.
Anna-Maria Lau

START INS NEuE ARBEITSJAHR
das neue arbeitsjahr stellten wir ganz bewusst beim Familiengot-
tesdienst im september unter den segen Gottes. 
„die Pfarre braucht dich, genau so wie dU bist”
dU bist bei uns jederzeit mit deinen begabungen willkommen. Möch-
test du dich in irgendeiner Weise einbringen? dann melde dich bitte
bei Gemeindeleiterin birgit amann tel. 0676 83240 7807

KRANKENKOmmuNION – 
JESuS IST IN uNSERER mITTE
Vor vielen Jahren fragte mich der damalige Pfarrer reinhard, ob ich
mir vorstellen könnte, kranken oder alten Menschen daheim oder im
Pflegeheim die Kommunion zu bringen. nach kurzer Überlegung
sagte ich ihm zu, nahm an der einschulung teil und wurde vom 
bischof zu diesem dienst gesendet. anfangs war ich aufgeregt und
unsicher, aber mit wachsendem gegenseitigem Vertrauen, guter Vor-
bereitung und der Gewissheit, Gott als begleiter immer bei mir zu
haben, freute ich mich immer mehr auf meine aufgabe. oft war ich
bei ehemaligen nachbarn zu Gast, die mich bereits als junges Mäd-
chen gekannt hatten. das machte den einstieg einfacher, weil wir er-
lebnisse von früher teilen konnten und der bekanntenkreis ähnlich war.
auch bei ganz Fremden stieg durch das gemeinsame Gebet und die
regelmäßigen besuche das Zutrauen, sie genossen die Zeit, die ich
ihnen schenkte und dass ihnen in ihrer oftmaligen einsamkeit ein
Gesprächspartner geschenkt wurde. 

die durch ihr alter und ihre Gebrechlichkeit nicht mehr am Gemein-
degeschehen und an der eucharistiefeier teilnehmen können. durch
unsere Gespräche kommt ein bisschen Gemeinde, an der sie früher
teilgenommen haben, zu ihnen in die stube. sie wiederum lassen

Schoren
Bruder Klaus

BüROöffNuNGSzEITEN:

Montag, dienstag, Freitag 8:30 – 11:30 Uhr
donnerstag 15:00 – 18:00 Uhr

Ich sehe mich als 
Bindeglied zwischen der Pfarre 

und den Menschen,
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mich durch ihre erzählungen am leben teilhaben, das zeugt von gro-
ßem Vertrauen. neben der tatsache, dass ich ihnen den alltag un-
terbreche, Zeit habe und ihnen zuhöre, freuen sich alle
außerordentlich, dass mit mir der herr ihr Gast ist. im Vorfeld richten
alle einen schönen Platz her, zünden eine Kerze an, um den erwar-
teten würdig zu empfangen. so wie Jesus uns versprochen hat:

„Wo zwei oder drei in meinem Namen
versammelt sind, 

bin ich mitten unter ihnen”,

dürfen wir diese erfahrung jedes Mal wieder neu machen. ich erlebe
diese Wortgottesfeiern mit meinen anvertrauten durch Gottes spür-
bare anwesenheit immer wieder als ganz besonderen Moment. ich
kann nur sagen, ich gehe nach jedem treffen reich beschenkt und
zufrieden nach hause mit der Gewissheit, jemandem eine große
Freude bereitet zu haben.
Inge Zündel

Frauen und Männer sind in diesem wertvollen dienst ehrenamtlich
unterwegs. ihnen ein herzliches danKe!

Falls sie sich über einen besuch mit Krankenkommunion freuen,
nehmen wir ihren Wunsch gerne entgegen. 
Pfarrbüro beate hopfner 05572/23344

LuST Auf BIBEL?
Wir wollen uns auf das Wort Gottes einlassen und ihm raum für 
unseren alltag geben. Wir hören den bibeltext, Verweilen im Gehörten,
lassen uns ansprechen und suchen gemeinsam nach der bedeutung
des textes für die Gemeinschaft und jeden einzelnen von uns. Wir
treffen uns monatlich von 19:00 - 20:30 Uhr im bruder Klaus Zimmer.

Termin: dienstag, 5. oktober 2021, 19:00 Uhr
Begleitung: Manfred Messner 

ob sie sich in der bibel auskennen oder noch nie darin gelesen
haben, spielt keine rolle. Kommen sie zum bibeltreff! 

neben unseren üblichen Gottesdiensten (siehe Übersicht s. 29)
LADEN WIR HERzLICH EIN ...

jeden montag
09:00 Uhr      Morgenlob in dorotheazimmer

jeden Dienstag
09:00 Uhr      Messfeier im Pfarrsaal

jeden mittwoch
ab 17:30 Uhr – 20:00 Uhr „rendezvous mit Gott“

Samstag, 2. Oktober
19:00 Uhr      Vorabendmesse „heilvolle begegnung”

Donnerstag, 14. Oktober
19:30 Uhr      Jahrtagsgottesdienst

Sonntag, 17. Oktober
10:30 Uhr      Familiengottesdienst „erntedank“

Dienstag, 26. Oktober – Wallfahrt der KmB 
09:00 Uhr      abgang von der htl höchsterstraße
10:00 Uhr       Gottesdienst
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GEmNEINSCHAfTSGARTEN „pfARRERS BüNDT“
Unser Gemeinschaftsgarten „Pfarrers bündt” hat sich erfolgreich
weiterentwickelt. nach einer tollen ernte in der vergangenen saison
starteten wir wieder mit vollem elan ins neue Gartenjahr.
Zusammen haben wir ein häuschen für das Gemüse errichtet. denn
Verschiedenes gedeiht besser, wenn es unter dach wachsen darf
wie tomaten und Paprika. auch ein insektenhotel ist am entstehen
und vieles mehr… für den privaten Gebrauch oder zum schmücken
der Kirche gibt es prachtvolle blumen in unserem Garten. Wir dürfen
uns sehr über Maria, Yvonne und bridget freuen, die unser team seit
diesem Jahr mit ihren arbeiten sowie ihren ideen bereichern.
auch in diesem sommer, trotz schlechter Witterung, konnten wir mit
Gottes hilfe eine gute ernte einnehmen. die Freude war sehr groß. 
Mit dieser schönen arbeit ist „Pfarrers bündt” für uns ein ort des
Krafttankens und auch ein ort zur erholung geworden. der Geist 
Gottes ist richtig spürbar. Vielen dank dem tollen team.
Bettina und das Team vom Gemeinschaftsgarten

fAmILIEN BEGEBEN SICH Auf SCHATzSuCHE
zuR KApELLE JENNEN
am samstag, den 3. Juli 2021 traf sich eine Gruppe von Familien,
um sich gemeinsam auf den Weg zu machen richtung haselstauder
berg. begleitet wurden sie vom Kinderchor haselmüsle, der für die
musikalische note sorgte. Über die Parzelle Knie ging es bergauf
richtung „burg“. auf dem Weg dorthin hielten alle ausschau nach
kleinen schätzen, die die natur uns bietet. auf der burg – mit herrli-
chem blick auf den bodensee – hörten die Kinder eine Geschichte,

die dann verdeutlichte, worin die wahren Kostbarkeiten im leben lie-
gen. nachdem jeder den Wegrand mit seinen persönlichen schätzen
verziert hatte, ging es weiter bis zur Kapelle Jennen. dort versam-
melten sich alle in der Kapelle, um gemeinsam mit Gemeindeleiterin
sandra Mathis zu beten und zu singen. nach dem abschließenden
Familiensegen ging es wieder zurück nach haselstauden. Wir 
bedanken uns bei allen, die uns auf diese besondere schatzsuche
begleitet und die Familienwanderung durch ihre beiträge bereichert
haben.
Das Kinderliturgieteam

KIRCHENREINIGuNG
leider hat im Pandemiejahr keine reinigung in der Kirche stattfinden
dürfen. Umso eifriger waren heuer wieder einige sehr treue und 
fleißige Frauen und ein Mann im einsatz. anni nussbaumer, Käthe
Gmeiner, erna Kaufmann, Maria huber, sigrid Kronfuß und Melitta
schwendinger, sabine Gunz, Maria Gmeiner und elisabeth Kriss und
nicht zu vergessen, der einzige Mann im team: bernhard Köb.
Unglaublich, wie sportlich einige Frauen noch sind und am hochaltar
oder auf leitern klettern und so schnell unsere Kirche wieder zum
Glänzen brachten. ein großes lob an alle: ihr wart einfach spitze. ein
aufrichtiges Vergelt’s Gott und Gottes segen! 
Beate Köb

LIEBE pfARRGEmEINDE
ich darf mich als neuer Gemeindeleiter der Pfarre Maria heimsu-
chung vorstellen. ich heiße Manfred sutter und bin von beruf Pasto-
ralassistent. seit „Kindesbeinen” bin ich in der Pfarre, Kirche dabei.
Mein Weg geht vom kleinen Ministranten bis zum erwachsenen dia-
kon – was beides ja letztlich wieder das gleiche bedeutet: diener,
helfer, Unterstützer – und er geht weiter, jetzt ganz konkret nach
dornbirn haselstauden.

Haselstauden
Maria Heimsuchung
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BüROöffNuNGSzEITEN:
Montag          9:00 - 11:00 Uhr
dienstag        9:00 - 11:00 Uhr 
donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr

Was mich mit Haselstauden verbindet: 
ich habe vor 25 Jahren in den Volksschulen haselstauden und 
Winsau religion unterrichtet – meine erste stelle als religionslehrer
mit sehr vielen und schönen erfahrungen. danach habe ich noch die
ausbildung zum dipl. Pastoralassistenten und zum diakon gemacht
und war in den letzten 18 Jahren in der Pfarre thüringen und dann
auch im Pfarrverband bludesch-ludesch-thüringen tätig. eine auf-
gabe, die mir sehr viel Freude gemacht hat und mich mit thüringen
sehr verbunden hat. aber „alles hat seine Zeit“, wie es schon im buch
Kohelet heißt. Und so ist für mich die Zeit für einen Wechsel gekom-
men. ich habe meine neue stelle in dornbirn haselstauden bereits
begonnen. Jetzt, wo ich diese Zeilen schreibe, ist strahlender son-
nenschein und ein strauß mit drei sonnenblumen lächelt mich an.

und es ist faszinierend zu sehen, wie sie ihren Kopf der sonne 
zuwenden, ihr „nachgehen” und sich immer mehr öffnen. Für mich
auch ein wunderbares bild für unsere beziehung zu Gott. so wie die
sonnenblume die sonne braucht, brauchen wir Gott. Und es genügt,
wenn wir uns von ihm und seiner liebe anstrahlen lassen, uns ihm
öffnen. Und drei ist immer eine gute symbolzahl und könnte hier gut
für Glaube, hoffnung und liebe stehen, oder für Vertrauen, offenheit,
Miteinander oder auch für Freude, Fülle, leben. Und das wünsche
ich mir von ganzem herzen für uns als Pfarrgemeinde. 

ich freue mich sehr, euch haselstauder*innen kennen zu lernen und
mit euch auf dem Weg zu sein.
Manfred Sutter

Ich liebe Sonnenblumen. 
Sie haben so etwas Leichtes und 

Fröhliches an sich, 

LIEBE HASELSTAuDERINNEN uND HASELSTAuDER!
nach zwei Jahren Karenzvertretung im büro des seelsorgeraumes,
kehre ich gerne und mit Freude zurück zu euch in die Pfarre hasel-
stauden. ich denke, dass mich dieser Perspektivenwechsel sehr 
bereichert hat und ich kann viele erfahrungen in die arbeit hier im
Pfarrbüro mit einbeziehen. Viele von euch kennen mich schon und
so ist es auch umgekehrt. ich freue mich auf die Zusammenarbeit
mit euch und unserem neuen Gemeindeleiter Manfred.
Mit einem herzlichen Gruß aus dem Pfarrbüro!
Carmen Ruepp

ERNTEDANK
am 3. oktober um 09.00 Uhr feiern wir das erntedankfest als Fami-
lienmesse. alle, besonders die Kinder, sind herzlich eingeladen, ihr
erntedankkörbchen mitzubringen.
anschließend ist wieder ein Pfarrcafé geplant. 

corona: Kirche: FFP2-Maske während der ganzen Feier;
Pfarrcafé: 3G-regel, bescheinigung und FFP2-Maske mitbringen. 

ADVENTBASAR
bitte vormerken: adventbasar am 26.11.2021
alle weiteren infos im nächsten Pfarrblatt

neben unseren üblichen Gottesdiensten (siehe Übersicht s. 29)
LADEN WIR HERzLICH EIN ...

GOTTEDIENST/mESSfEIER
samstag        18:30 Uhr
sonntag         09:00 Uhr
dienstag         08:30 Uhr
donnerstag    19:00  Uhr

WORTGOTTESfEIER
dienstag, 12. oktober, 08:30 Uhr
samstag, 16. oktober, 18:30 Uhr

WALLfAHRTSGOTTESDIENST
samstag, 02. oktober, 18:30 Uhr

JAHRTAGSmESSfEIER
donnerstag, 07. oktober, 19:00 Uhr 

EuCHARISTISCHE ANBETuNG uND BEICHTGELEGENHEIT
donnerstags 18.00-19.00 Uhr

ROSENKRANz
sonntag, Montag, dienstag, Mittwoch und Freitag 18:30 Uhr, 
samstag vor der Wallfahrtsmesse 18.00 Uhr

homepage: www.pfarre-haselstauden.at
e-Mail: pfarre.haselstauden@kath-kirche-dornbirn.at

Manfred sutter und carmen ruepp
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SOmmER-SOmmERKIRCHE
sommer stellen wir uns eigentlich ganz anders vor… schöner, weni-
ger regen, aber sommer sind eben wie sie sind. Umso mehr freut
es uns, dass wir einen bunten schönen sommer mit der sommer-
kirche in unserer Pfarre rohrbach erlebt haben…
Freiluftgottesdienste, einige Konzerte, eine Kirchenführung, bier und
bibel, Meditation im labyrinth und ja, eine schatzsuche in der Kirche.
Viele haben sich eingebracht, Zeit und herz in die Veranstaltungen
gelegt. aussage eines besuchers: „Genau das wollen wir damit er-
reichen. ein Kirche, die überrascht, orte guter begegnung schafft
und einladend ist“. ein herzliches Vergelt`s Gott an alle, die sich ein-
gebracht haben und mitgestaltet haben. anja romberg, hugo Fitz,
Ulli anmann, nicole und harald Kraft, Matthias neustädter und sein
team,  Michael Wehinger und Klaus Malin und dominik toplek.
es ist schön, ein teil einer so lebendigen Pfarre zu sein.
alfons Meindl & Pastoralteam 

pfarre Rohrbach - hier feiern wir das Leben. 

BüROzEITEN & TEAm
Mit Mitte september begann sabine blum ihren dienst bei uns als
Pfarrsekretärin. Vielen von euch ist sie noch bekannt aus ihrer 
Karenzvertretung 2014 - 2017. Wir freuen uns sehr, dass sie nun
unser team wieder verstärkt. herzlich willkommen. 
beate hopfner, carmen ruepp und Zivi Max neustädter haben ein
Jahr lang einen notdienst aufrecht erhalten, der alles andere als nur
ein ersatzdienst war. herzlichen dank an euch drei. ihr wart super.

zu folgenden Bürozeiten:
Monntag, Mittwoch und Freitag jeweils von 9:00 - 11:00 Uhr
donnerstag von 15:30 -17:30 Uhr sind wir wieder für euch da.

ebenso beginnt mit anfang oktober unser neuer Zivi Florian landl.
Mehr dazu im nächsten Pfarrblatt. 

KATH-BILDuNGSWERK
nachdem viele Monate nichts möglich war, meldet sich das kath-
bildungswerk mit einem reigen schöner Veranstaltungen wieder zu-
rück.
Genaue infos entnehmen sie bitte der eingelegten beilage. es gelten
die 3G-bestimmungen.

ROHRBACH DENKT ANDERS
Mostsaison der mobilen saftpresse. Unter dem Motto „dis obst, din
saft” wird ihr obst gewaschen, zerkleinert, gepresst, sofort pasteu-
risiert und in „bag in box” abgefüllt. ab 50 kg obst ist das möglich. 
Rohrbach Kirchplatz: donnerstag, 23.09 und donnerstag, 07.10.
bitte telefonische Terminvereinbarung bei: 
eva Porod 0699/10389483.
Wir als Pfarre freuen uns, dass hier eine Zusammenarbeit möglich
ist. schöpfung Gottes zum Verkosten.

GäRTNER*IN GESuCHT
rund um unsere Kirche gibt es immer was zu pflegen und zu 
zupfen… vielleicht ist das genau das richtige für dich? alle zwei 
Wochen einmal nach dem rechten zu sehen. Werkzeug ist vorhan-
den. bei interesse melde dich bei Gl alfons Meindl 0676/832408176

nach dem naschgarten, den wir mit der Vs rohrbach und der ess-
baren stadt umgesetzt haben, kommt die nächste idee in ihre Um-
setzung. der offene Kühlschrank. Vier Frauen haben sich bereit
erklärt, das in angriff zu nehmen. Genaue infos folgen dann noch.
Weitere ideen oder Projekte wie schenktag, Kleidertauschbörse,
backofen für alle, selbstbedienungscafé suchen noch Personen,
die sich einbringen. denn nur dort, wo wir ein engagiertes team
haben, können wir auch an die Umsetzung gehen. Wir freuen uns
über dein Mitwirken! Mehr infos dazu. www.pfarre-st-christoph.at

BüROöffNuNGSzEITEN:

Montag, Mittwoch und Freitag 9:00 - 11:00 Uhr
donnerstag 15:30 - 17:30 Uhr

Rohrbach
St. Christoph
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fAmILIENGOTTESDIENST & HOCK
Michael und Klaus (Pure acoustic) gestalten schon seit einiger Zeit
unsere Familiengottesdienste musikalisch mit. Unser bewährtes 
Familiengottesdienst-team bringt sich inhaltlich stark ein. so fehlt
nur noch im anschluss an den Gottesdienst ein Pfarrhock mit suppe,
für Kinder auch Wiener-Würstchen. es soll ja keiner hungrig nach
hause gehen. sollte coronabedingt ein hock nicht möglich sein, gibt
es suppe to go. Unsere Familiensonntage sollen ein ort lebendiger
Gottesdienste und guter begegnungen bleiben … wir freuen uns über
euer Mitfeiern!

beim hock gilt die 3G-regel.

ERNTEDANKSONNTAG
Erntedanksonntag, 10. Oktober, 10:30 uhr.
Wir laden alle recht herzlich ein, mit uns zu feiern. ihr als Familien
seid eingeladen, eurer erntedankkörbchen mitzubringen und euch
auch am Projekt hygieneartikel für tischlein deck dich zu beteiligen. 
das Kinderliturgieteam
Ps: die Fahnen an der straße sollen auf den Familiensonntag auf-
merksam machen.

neben unseren üblichen Gottesdiensten (siehe Übersicht s. 29)
LADEN WIR HERzLICH EIN ...

montags jeweils um 14:30 uhr 
seniorentreff im Pfarrsaal
Genaue infos siehe Falter in der Kirche 

Dienstag, 5. Oktober
07:00 Uhr      Meditation im labyrinth

Sonntag, 24. Oktober
9:30 Uhr         Kinderkirche im Pfarrzentrum rohrbach

Sonntag, 24. Oktober
10.30 Uhr      orchestermesse
                       Kirchenchor und ad hoc-orchester 

                        unter Gisela hämmerle

SuppENHOCK HELfER*INNEN
Ps: Wenn du dir vorstellen kannst, dich bei den hocks einzubringen,
melde dich bitte bei alfons unter 0676832408176. 

Wir sind für jede hilfe dankbar.

REINIGuNSKRAfT GESuCHT!
Wir suchen für unser Pfarrzentrum und büro eine neue reinigungs-
kraft. beginn ab 1. oktober. stundenausmaß 15-18 Wochenstunden.
Genaue infos auf unserer homepage. bitte gerne weitersagen.
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Ethik im Religionsunterricht

Welche ethischen aspekte gilt es bei der impfdebatte zu beachten?
Kommen für mich bei unerfülltem Kinderwunsch die Möglichkeiten
der medizinisch unterstützten Fortpflanzung in Frage? Welche 
Positionen stehen sich beim thema schwangerschaftsabbruch 
gegenüber? Was folgt aus dem Urteil des Verfassungsgerichtshofs
bezüglich sterbehilfe? Welche Würde und rechte hat der Mensch?
Wie gehe ich verantwortungsbewusst mit meiner sexualität um?
Welche rolle spielen mein biologisches Geschlecht und meine 
sexuelle orientierung im hinblick auf meine persönliche entfaltung
in Kirche und Gesellschaft? Wie soll ich auf übergriffige Fotos und
Kommentare auf social Media reagieren? Wie kann ich antisemiti-
schen und islamfeindlichen Äußerungen kontern? 

solche und viele andere Fragen werden im religionsunterricht der
sekundarstufe gestellt, jedenfalls in meinem. die obige liste ist eine
ungefähre Zusammenstellung von Fragen, die in meiner letztjährigen
religionsgruppe der sechsten Klassen am stadtgymnasium aufge-
griffen und gestellt wurden. Für viele dieser Fragen gibt es einen 
aktuellen anlass, oft stehen persönliche anliegen und Fragen der
schüler*innen dahinter. 

„Wie soll ich handeln?”, lautet die Grundfrage der ethik. auf diese
Frage geben die religionsgemeinschaften antwort, ist die ethische
doch eine der Grunddimension jeglicher religion. „ethisch-morali-
sche Kompetenzen” zu vermitteln und zu erwerben ist dafür der
Fachausdruck im religionslehrplan aller in Österreich anerkannten
religionsgemeinschaften. darin verwoben sind religiöse und perso-
nal-soziale Kompetenzen. der religionsunterricht ist sehr ganzheit-
lich ausgerichtet und verbindet das im höheren schulwesen so
dominante hirn mit herz, hand und seele.

dabei stehen die schüler*innen mit ihren sorgen und nöten im Mit-
telpunkt. religionsunterricht in Österreich ist seit Jahrzehnten dafür
bekannt, dass er versucht, ganz nah an den schüler*innen zu sein,
ihre lebenswelt ernst zu nehmen und aufzugreifen. „dienst an den
schüler*innen“ will er sein, so steht es im zweiten satz des ahs-

oberstufenlehrplans. die katholische Position sowie ethische tradi-
tionen, die sich aus biblischen Grundsätzen ableiten, werden dabei
als eine sicht- und denkweise vorgeschlagen und erschlossen.
Manchmal ist es ein „abarbeiten” an Werten und einstellungen, die
sich jenseits des Zeitgeistes befinden und genau deshalb zur 
vertieften diskussion anregen. in sozialethischen Fragen (schöp-
fungsverantwortung, Gerechtigkeitsfragen, Umgang mit Fremden,
arbeit …) ist die schnittmenge mit dem denken der heutigen Jugend-
lichen eine größere, in individualethischen Fragen (sexualität,
schwangerschaftsabbruch, sterbehilfe,…) eine kleinere. in allen ethi-
schen Fragen zeigt sich aber ein großes Meinungsspektrum unter
den katholischen Jugendlichen, ähnlich kontrovers wie im gesamt-
gesellschaftlichen diskurs.  diese Pluralität des denkens ermöglicht
persönliche Wege des argumentierens, des abwägens, des Urteilens
und des handelns zu erproben. das ist ethisch-moralischer Kompe-
tenzerwerb, wie er im religionsunterricht stattfindet.

DIE ENTSCHEIDuNGSfRAGE: RELIGIONS- ODER
ETHIKuNTERRICHT?
das österreichische schulsystem verlangt von schüler*innen und
deren eltern, sich für den religionsunterricht oder den ethikunter-
richt als alternativen Pflichtgegenstand zu entscheiden. durch diese
Konstellation kommt es automatisch zu einem Konkurrenzverhält-
nis, das von der sache her nicht so sein müsste. 

schöpfe ich im religionsunterricht aus einer reichen religiös-spirituellen
tradition, so tue ich es im ethikunterricht aus einer abendländisch-
humanistischen tradition heraus. betrachte ich religion(en) im
einen Fach aus einer tiefer gehenden innensicht heraus, so blicke
ich im anderen von außen darauf. 

ich habe vor ein paar Jahren einmal selbst eine Gruppe aushilfs-
weise in ethik unterrichtet und es äußerst spannend gefunden, 
dieselben themen philosophisch anzugehen. Und doch hat mir vor
allem die spirituelle dimension darin gefehlt. ich kann mich auf keine
andere hoffnung als auf die innerweltliche berufen. die ersten und
die letzten Fragen nach dem Woher und dem Wohin kann ich nur 
religionswissenschaftlich beantworten. Kein tiefgang in die eine
christliche tradition, die mich selbst und unsere Kultur trägt. Keine
liturgie, keine rituale, kein ausflug ins Kloster oder die christliche
Kunstgeschichte kommen im ethikunterricht vor. 
beide Fächer sind eine gute Wahl. Und in letzter instanz entscheidet
das Gewissen oder die Mehrheit der Klasse.

MMag.a Karin Schindler-Bitschnau, Lehrerin für katholische Religion, 
Politische Bildung und Sozialkompetenz am BG Dornbirn

Beide Fächer haben durch ihren 
unterschiedlichen Zugang zu den selben 

(ethischen) Themen ihre Stärken.
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Gottesdienste
und Gebet

sonn- und Feiertage
VORABENDGOTTESDIENSTE
17:00 Uhr  fRANzISKANER KLOSTER mESSfEIER
18:00 Uhr  WATzENEGG Messfeier (Mai - september 19:00 Uhr)
18:30 Uhr  HATLERDORf Messfeier
                   HASELSTAuDEN Messfeier, sa v. d. 1. so im Monat Wall-

fahrtsgottesdienst, sa v. d. 3. so im Monat Wortgottesfeier
                   ROHRBACH Messfeier, 1. + 3. + 5. sa i Monat Wortgottesfeier
19:00 Uhr  SCHOREN Messfeier, 2. + 4. sa im Monat Wortgottesfeier
                     im Monat Juli entfallen die Vorabendmessen
                   
SONNTAG
07:30 Uhr  fRANzISKANER KLOSTER Messfeier
08:00 Uhr  mARKT Messfeier
09:00 Uhr  HASELSTAuDEN Messfeier, 5. so im Mon. Wortgottesfeier
                   HATLERDORf Messfeier
                   KEHLEGG 2. so im Monat Messfeier 
                   4. so im Monat Familiengottesdienst
                   SCHOREN Messfeier, 3. so im Monat um 10:30 Uhr 
                   Familiengottesdienst
09:30 Uhr  EBNIT Messfeier
10:30 Uhr  mARKT Messfeier
                   OBERDORf Messfeier, 3. so im Monat um 9:00 Uhr
                   ROHRBACH Messfeier 
10:45 Uhr  GüTLE Messfeier
11:00 Uhr  SCHOREN Messfeier, Kroatisch
                   fRANzISKANER KLOSTER Messfeier
                   KApLAN BONETTI HAuS Messfeier, englisch
19:00 Uhr  mARKT jeweils am 1. sonntag im Monat 
                   „atemholen” - Wortgottesfeier 
19:00 Uhr  HATLERDORf Messfeier, jeden 4. so Wortgottesfeier

Werktage
STILLE ANBETuNG
mARKT      di nach der abendmesse, 
                   Mi, 9:00 - 12:30 Uhr in der carl lampert Kapelle
HATLERDORf di, 18:30 Uhr in der Katharine drexel Kapelle
OBERDORf do, 8:00 - 11:00 Uhr und 14:00—21:00 Uhr
HASELSTAuDEN
                   Mo, 13:00 - 18:00 Uhr (außer Feiertag)
                   do, 18:00  - 19:00 Uhr

ROSENKRANz
mARKT      Fr, 18:30 Uhr
HASELSTAuDEN so, Mo, di, Mi und Fr, 18:30 Uhr 
                   sa, 18:00 Uhr vor der Wallfahrtsmesse
ROHRBACH Mo und Mi, 19:00 Uhr
pfLEGEHEIm BIRKENWIESE 1., 2., 3. (4.) di im Monat), 15:30 Uhr

Werktage
mONTAG
06:30 Uhr  fRANzISKANER KLOSTER Messfeier
08:00 Uhr  fRANzISKANER KLOSTER Messfeier
09:00 Uhr  SCHOREN Morgenlob

DIENSTAG
06:30 Uhr  fRANzISKANER KLOSTER Messfeier
08:00 Uhr  fRANzISKANER KLOSTER Messfeier
                   WATzENEGG Messfeier
08:15 Uhr  HATLERDORf Messfeier
08:30 Uhr  HASELSTAuDEN Messfeier, 

am 2. di im Monat Wortgottesfeier
09:00 Uhr  SCHOREN Messfeier
15:30 Uhr  pfLEGEHEIm BIRKENWIESE
                   jeden letzten dienstag im Monat Messfeier
19:00 Uhr  mARKT Messfeier

mITTWOCH
06:30 Uhr  fRANzISKANER KLOSTER Messfeier
08:00 Uhr  OBERDORf Messfeier, von Frauen mitgestaltet
                   (ausnahme 3. Mi im Monat)
                   fRANzISKANER KLOSTER Messfeier
08:15 Uhr  mARKT Frauenmesse
17:30 - 20:00 Uhr SCHOREN rendezvous mit Gott
19:00 Uhr  KApELLE müHLEBACH Messfeier
                   OBERDORf Messfeier mit Jahresgedenken 
                   (nur 3. Mi im Monat)

DONNERSTAG
06:30 Uhr fRANzISKANER KLOSTER Messfeier
08:00 Uhr  fRANzISKANER KLOSTER Messfeier
08:30 Uhr  ROHRBACH Messfeier
19.00 Uhr  HASELSTAuDEN Messfeier, 1. do im Monat 
                   Jahresgedenken
19.30 Uhr  SCHOREN 2. do im Monat Jahresgedenken

fREITAG
06:30 Uhr  fRANzISKANER KLOSTER Messfeier
08:00 Uhr  OBERDORf Messfeier (nur 1. Fr im Monat) 
                   fRANzISKANER KLOSTER Messfeier
15:00 Uhr  OBERDORf stunde der barmherzigkeit
19:00 Uhr  mARKT Messfeier

SAmSTAG
06:30 Uhr  fRANzISKANER KLOSTER Messfeier



KIRCHE IN DER STADT
Winkelgasse 3
info@kath-kirche-dornbirn.at
www.kath-kirche-dornbirn.at
P. christian stranz sVd — Moderator
t 0676 83 24 08 119
christian.stranz@outlook.at
nora bösch — Pastoralleiterin
t 0676 83 24 08 243
nora.boesch@st-martin-dornbirn.at 
Katharina Weiss — organisationsleiterin
t 05522 3485 7803
katharina.weiss@kath-kirche-dornbirn.at
rebecca Maria toprak — sekretärin
t 05522 3485 7804 
rebecca.toprak@kath-kirche-dornbirn.at 
inosens reldy – Kaplan
t 0676 30 35 716, igoreldy24@gmail.com

ST. mARTIN
Marktplatz 1, t 22 220 
pfarrbuero@st-martin-dornbirn.at
www.st-martin-dornbirn.at
Sekretärin: Manuela Kalcher-Mennel
pfarrteam:
nora bösch — Gemeindeleiterin
t 0676 83 24 08 243
nora.boesch@st-martin-dornbirn.at
P. christian stranz sVd — Pfarrer
t 0676 83 24 08 119
christian.stranz@outlook.at
elisabeth Wergles — Pastoralassistentin
t 0676 83 24 07 806
elisabeth.wergles@kath-kirche-dornbirn.at
priester im Ruhestand:
Josef schwab 
t 0676 83 24 08 150
josef.schwab@st-martin-dornbirn.at
otto Feurstein 
t 0676 83 24 08 151
otto.feurstein@live.at 

HATLERDORf
Mittelfeldstraße 3, t 22 513
pfarramt.hatlerdorf@kath-kirche-dornbirn.at
www.pfarre-hatlerdorf.at
Sekretärin: doris rhomberg
pfarrteam:
Martina lanser — Gemeindeleiterin
t 0676 83 24 08 177
martina.lanser@kath-kirche-dornbirn.at
P. christian stranz sVd — Pfarrer
t 0676 83 24 08 119

OBERDORf
bergstraße 10, t 22 097
pfarre.oberdorf@kath-kirche-dornbirn.at
www.pfarre-oberdorf.at
Sekretärin: birke nußbaumer
pfarrteam:
Ursula lau — Gemeindeleiterin
t 0676 83 24 08 224
ursula.lau@kath-kirche-dornbirn.at 
dominik toplek — Pfarrer
t 0676 83 24 08 193
dominik.toplek@kath-kirche-dornbirn.at
priester im Ruhestand:
dekan Paul riedmann
t 0676 83 24 08 228
paul.riedmann@gmx.net

SCHOREN
schorenquelle 5, t 23 344
pfarre.bruderklaus@kath-kirche-dornbirn.at
www.pfarre-bruderklaus.at
Sekretärin: beate hopfner
pfarrteam:
birgit amann – Gemeindeleiterin
t 0676 832 407 807
birgit.amann@kath-kirche-dornbirn.at
dominik toplek — Pfarrer
t 0676 83 24 08 193
dominik.toplek@kath-kirche-dornbirn.at
Diakone: 
hans Peter Jäger
t 0680 55 83 458
hunti@vol.at
reinhard Waibel
t 0676 83 24 08 307
reinhard.waibel@gmx.at

HASELSTAuDEN
Mitteldorfgasse 6, t 23 103
pfarre.haselstauden@kath-kirche-dornbirn.at
www.pfarre-haselstauden.at
Sekretärin: carmen ruepp
pfarrteam:
Manfred sutter — Gemeindeleiter
t 0676 83 24 08 213
manfred.sutter@kath-kirche-dornbirn.at
P. christian stranz sVd — Pfarrer
t 0676 83 24 08 119
christian.stranz@outlook.at

ROHRBACH 
rohrbach 37, t 23 590
pfarre.st.christoph@kath-kirche-dornbirn.at
www.pfarre-st-christoph.at
Sekretärin: sabine blum-Graziadei
pfarrteam:
alfons Meindl — Gemeindeleiter
t 0676 83 24 08 176
alfons.meindl@kath-kirche-dornbirn.at
dominik toplek — Pfarrer
t 0676 83 24 08 193
dominik.toplek@kath-kirche-dornbirn.at
hugo Fitz — diakon
t 0680 21 85 322
hugo.fitz@vol.at

EBNIT
Kontakt: Winkelgasse 3
info@kath-kirche-dornbirn.at
www.kath-kirche-dornbirn.at
pfarrteam:
hans Fink — Kaplan ≠≠
t 05572 27 711

CHRISTuSKApELLE 
BEI KApLAN BONETTI
Kaplan-bonetti-straße 1, t 23061
wohnprojekte@kaplanbonetti.at
www.kaplanbonetti.at
Kontakt: bohuslav bereta 

fRANzISKANERKLOSTER
Marktstr. 49, t 22515
franziskan.dornbirn@aon.at
www.franziskaner-dornbirn.at
Guardian: P. Maxentius Walczynski 

WERK DER fROHBOTSCHAfT
BATSCHuNS
Mähdlegasse 6a, t 401019
info@frohbotinnen.at
www.frohbotinnen.at
Leiterin: brigitte Knünz

KINDER- uND JuGENDARBEIT
die Kontaktinformationen finden sie auf
seite 6.

Kontakt

christian.stranz@outlook.at



Guter Stil

Guter Deal

Andreas Hofer Immobilien GmbH 
Lustenau und Bregenz 
T 05577 93080
ah.at

Kleine Pension, 
großes Haus. 
Machen Sie 
was daraus!

AH! So geht das.

          



ORGEL
RENOVIERUNG

Die Behmann-Orgel in St. Martin wurde im vergangenen Frühjahr renoviert.
In neuer Frische und vollem Klang hat sie schon bei den Orgelkonzerten zum
Dornbirner Markt Menschen Freude bereitet. 

Zum Orgelfestival im Herbst laden wir herzlich ein!

Für Spenden für die Renovierung sind wir weiterhin dankbar: 
AT14 2060 2000 0038 6912


